
Übersicht: Sätze 

Sätze verstehen 

Um Sätze richtig verstehen zu können, müssen diese in der richtigen Reihenfolge 

stehen. Diese Reihenfolge nennt man Gliederung und die einzelnen Teile des 

Satzes nennt man Satzglieder.  

Die Normalstellung der Satzglieder in deutschen Hauptsätzen ist: 

Subjekt – Prädikat – Objekte 

 

Für Gliedsätze / Nebensätze gilt eine andere Reihenfolge, hier steht das 

Prädikat des Satzes in der Endstellung, d.h. am Ende des Satzes.  

Ein Glied- bzw. Nebensatz kann nicht alleine stehen, er lehnt sich an den 

Hauptsatz an. 

Sätze miteinander verbinden 

Hauptsätze werden durch Konjunktionen miteinander verbunden. Konjunktionen 

sind kleine Wörter, die Hauptsätze: 

• nebenordnen / beiordnen = und, oder, denn, doch, usw. 

Nebensätze werden durch Konjunktionen: 

• untergeordnet = dass, weil, als, wenn, usw. 

 

Nebensätze zweiter Ordnung 

Nebensätze zweiter Ordnung können einem Nebensatz höherer Ordnung 

untergeordnet werden! 



Peter geht zur Schule, die er eigentlich nicht mag, weil er ständig Ärger mit den 

Lehrern hat. 

Hauptsatz  Nebensatz 1. Ordnung  Nebensatz 2. Ordnung  

Peter geht zur 

Schule,  
  

 die er eigentlich nicht 

mag,  
 

  weil er ständig Ärger mit den 

Lehrern hat.  

Hauptsatz + Nebensatz + Nebensatz 

Oder es gibt die Kombination Hauptsatz + Nebensatz + Nebensatz beigeordnet: 

Ich ging nach Hause, weil ich Hunger hatte und ein Buch lesen wollte. 

Hauptsatz  Nebensatz 1. Ordnung  Nebensatz 2. Ordnung  

Ich ging nach Hause,    

 weil ich Hunger hatte  und ein Buch lesen wollte.  

   

Unterscheiden von Satzarten 

So viele Sätze …: Satzreihe und Satzgefüge 

Du hast schon sehr viele verschiedene Satzformen kennengelernt. Hier 

wiederholst du noch einmal die wichtigsten Sätze: 

Die Satzreihe ist eine Verbindung von Hauptsätzen. 

 

Das Satzgefüge ist eine Verbindung von Haupt- und Nebensatz. 

 

 



Der Relativsatz 

Der Relativsatz ist ein Nebensatz und wird mit einem Relativpronomen (der, die, 

das, welcher, welche, welches) vom Hauptsatz getrennt. 

Das so genannte Bezugswort, also das Wort, auf das sich das Relativpronomen 

bezieht, steht in der Regel im vorangestellten Hauptsatz. 

Subjekt- und Objektsatz 

Der Subjektsatz ist ein Gliedsatz, der anstelle eines Subjektes steht. 

Der Objektsatz ist ein Gliedsatz, der anstelle eines Objektes steht. 

Der Adverbialsatz 

Der Adverbialsatz ist ein Gliedsatz, der anstelle eines Adverbials steht. Man 

unterscheidet verschiedene Formen: 

• Adverbialsätze des Ortes (Lokalsätze): Wo? Wohin? Woher?  

• Adverbialsätze der Zeit (Temporalsätze): Wann? Seit wann? Wie lange? 

• Adverbialsätze der Art und Weise (Modalsätze): Wie? Auf welche 

Weise? Womit? 

• Adverbialsätze des Grundes (Kausalsatz): Warum? Weshalb? 

• Adverbialsätze des Zweckes (Finalsatz): Wozu? 

• Adverbialsätze der Bedingung (Konditionalsatz): Unter welcher 

Bedingung? 

• Adverbialsätze der Einräumung/des Gegengrundes (Konzessivsatz): 

Trotz welchen Umstands? 

• Adverbialsätze der Folge (Konsekutivsatz): Mit welcher Folge? 

 


